
Anfrage zur Sitzung der Bezirksvertretung Alsergrund 
am 3. März 2021 

 

 
Betrifft: Vorgaben zur Errichtung von Fahrradabstellplätzen 
 

Die unterfertigten Mitglieder der Bezirksvertretung Alsergrund stellen zur Sitzung der 
Bezirksvertretung am 3. März 2021 folgende 

ANFRAGE 

 

an die Bezirksvorsteherin:  

  Sehr geehrte Frau Bezirksvorsteherin Ahmad, 

Der Anzahl der Radfahrer_innen hat sich in den letzten Jahren erhöht, alleine im Jahr 2020 stieg sie 
um 12%. Zusätzlich sind auch Tretroller vor allem bei Kindern auf dem Schulweg sehr beliebt 
geworden. Diese durchaus positive Entwicklung hat zur Folge, dass die vorhandenen 
Fahrradabstellplätze überfüllt sind und alternative Abstellplätze gefunden werden müssen, die 
entweder unsicher oder auch für Fußgänger_innen hinderlich sind. Beispiele hierfür sind die 
Abstellplätze in der Servitengasse oder vor der Schule in der Glasergasse. Auch wenn sich die Anzahl 
der Abstellplätze jährlich erhöht, stehen diese nicht im Verhältnis zum generellen Wachstum der 
Radfahrer_innen. Daher stellen wir folgende Anfrage an die Bezirksvorsteherin: 

 

-Welche Vorgaben und Normen gelten generell für das Aufstellen von neuen Abstellplätzen? 

-Welche Arten von Abstellplätzen sind im Bezirk möglich und welche Kosten verursachen diese? 

-Sind für 2021 bereits weitere Fahrradabstellplätze im Bezirk geplant und wenn ja wo? 

 

 

 

 

Mag. Rudolf Mayrhofer-Grünbühel 

   Klub NEOS Alsergrund       Wien, 26.02.2021 

 

 


